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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Wer schon sehr lange in Furth lebt kann sich vielleicht daran erinnern, wie vor etwa 
30 Jahren eine Gruppe Sonnenenergiebegeisterter die Idee einer Energieversorgung 
mit der Kraft von der Sonne aufgenommen, diskutiert und weiterentwickelt hat. Die 
Further Sonnenenergietage, Vorträge und Veranstaltungen, ein EU-
Forschungsprogramm mit 15 Partnern und Zentrum in Furth, viele Kollektoren, Foto-
voltaikanlagen, das Heizwerk, die Erweiterung mit Kraft-Wärme-Kopplung, weitere 
dezentrale Pellet- und Hackschnitzelheizungen, das zweite Nahwärmenetz in 
Schatzhofen mit der Biogasanlage, die gemeindliche Energieberatung und das ener-
getische Sanierungsprogramm waren die Folge. Furth wurde „das“ Sonnenenergie-
dorf und konnte Impulse setzen. Eine ganze Region hat davon profitiert. Dass Öko-
nomie und Ökologie miteinander gut verknüpft werden können, wurde von vielen 
praktiziert.  
 
Trotz der Warnungen vieler Wissenschaftler, trotz des letzte Woche erschienenen 
alarmierenden Berichtes des Weltklimarates, trotz der gerade wieder zutage getrete-
nen Abhängigkeit von oft undemokratisch verfassten Staaten wird von „oben“ die 
nötige Energiewende jetzt kräftig abgebremst. Es fehlen Mut, Ziele, Visionen und vor 
allem eine durchdachte und nicht übermäßig komplizierte Umsetzungsstrategie. Es 
ist Zeit, wieder mit ein paar Ideen zu einer Energiezukunft allein mit der Kraft der 
Sonne beizutragen: 
 

1. Der Zuwachs bei den Erneuerbaren Energien darf nicht abgebremst, er 
muss planvoll und geordnet beschleunigt werden. Angesetzt werden könnte 
z. B. ganz leicht bei kleineren Fotovoltaikanlagen im Bereich 3 bis 5 kWp, 
wie sie typisch sind für Einfamilienhäuser. Der selbst verwendete Strom ist 
heute schon billiger als der vom Versorger gekaufte. Erzeugung und Ver-
brauch im Haus müssten aufeinander abgestimmt werden. Übriger Sonnen-
strom vom Dach sollte zuerst in die Heizung und Warmwasserbereitung ge-
hen und dort das herkömmliche Heizmaterial ersetzen (Kosten etwa gleich 
hoch). Erst der dann immer noch übrige Strom könnte sehr preiswert ins 
Netz gehen. Das lässt für den Besitzer einen wirtschaftlichen Betrieb der 
Anlage zu und senkt sogar noch die Stromkosten für alle Stromkunden auf 
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längere Sicht. In Furth wäre Platz und Bedarf noch für mindestens 300 bis 
400 solcher Anlagen, deutschlandweit für mehrere Millionen. 
 

2. Der regionale Planungsverband hat eine sehr gute Planung für die Nutzung 
der Windkraft in unserer Region entwickelt. Diese Anlagen sollten – nach 
sorgfältiger Detailplanung und Abwägung – als Windräder in Bürgerhand 
gebaut werden. Sie ergänzen die PV-Versorgung nahezu ideal. Die Erzeu-
gungskosten für den Windstrom liegen im Bereich neuer Kohlekraftwerke 
und erheblich unter denen von neuen Atomkraftwerken. Dezentral errichtet 
– wie im Regionalplan vorgesehen – bauchen sie auch kaum einen Lei-
tungsbau.  
 

3. Nach wie vor gibt es ein erhebliches Potential an Biomasse, z. B. ungenutz-
ten Grasschnitt, tierische Abfälle, sonstige Reststoffe usw. Landwirtschaftli-
che Flächen brauchen dafür zusätzlich nicht in Anspruch genommen wer-
den. Diesen „Bayernplan“ hat die Staatsregierung anscheinend inzwischen 
wieder verworfen. Das wäre eine falsche Entscheidung. Strom und Wärme 
könnten so wirtschaftlich, umweltfreundlich und sicher hergestellt werden. 
Noch ein großer Vorteil: Diese Anlagen sind im Gegensatz zu Sonne und 
Wind – zeitlich steuerbar.  
Riesig und in ihrem Potential gar nicht richtig erkannt sind die Holzverga-
sungsanlagen, von denen zwei bei unserem Heizwerk stehen. Sie können 
und werden die Millionen von herkömmlichen Holzheizungen nach und nach 
ersetzen und nicht nur wie bisher Wärme, sondern gleichzeitig Strom er-
zeugen, ebenfalls zeitlich steuerbar und preislich konkurrenzfähig.  
 

4. Der Weg zu einer 100 %-Energieversorgung für Wärme, Strom und Verkehr 
aus erneuerbaren Quellen setzt also zuerst eine wesentliche Erhöhung der 
Produktion voraus. Zuerst wird der erzeugte Strom selbst verbraucht, dann 
substituiert er die eigene Wärmeversorgung (auch in größeren Anlagen), 
dann geht er ins Netz. In einer sinnvollen Konzeption – wie oben dargestellt 
– senkt er langfristig die Strompreise. Was jetzt noch an „Überproduktion“ 
vorhanden ist müsste methanisiert werden. Dabei wird aus dem übrigen 
Strom aus Erneuerbaren in einem technisch relativ einfachen Prozess Erd-
gas hergestellt. Dies geschieht dezentral, damit (fast) keine Stromleitungen 
neu gebaut werden müssen. Das Erdgas geht in das sehr leistungsfähige 
vorhandene Erdgasnetz. Überall, wo es dann gebraucht wird, z. B. zum 
Heizen oder Stromerzeugen, aber auch zum Autofahren, kann es aus dem 
existierenden Netz genommen werden. 

 
Die Energieversorgung zu 100 % aus Erneuerbaren ist damit Wirklichkeit geworden. 
Dass diese Zukunft in wenigen Jahrzehnten Wirklichkeit wird, das wünsche ich den 
kommenden Generationen, unseren Kindern und Enkeln und uns allen. 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 

 
Dieter G e w i e s 
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Abschiedsfest 
Nach 18 Jahren endet die Amtszeit von Bürgermeister Dieter Gewies am 30. April 2014. 
Am Dienstag, den 29. April, möchte sich Bürgermeister Gewies bei den Bürgerinnen und 
Bürgern von Furth mit einem Stehempfang in der Aula der Volksschule für diese schöne 
Zeit bedanken. Eingeladen ist, wer gerne kommt. Bürgermeister Gewies bittet, auf keinen 
Fall Geschenke mitzubringen, es sind aber ein Sparschwein oder eine Sammelbox aufge-
stellt. Es wird gebeten, diese mit bescheidenen Spenden zu füllen. Mit dem Erlös soll der 
schwer erkrankte ehemalige Gemeinderat und Jugendbeauftragte Richard Scheidhammer 
unterstützt werden. Auch das Fest selbst ist absichtlich bescheiden gehalten, denn was 
vom ursprünglich vorgesehenen Kostenrahmen eingespart werden kann, geht ebenfalls an 
Richard Scheidhammer. 
In diesem Zusammenhang schon heute herzlichen Dank an die Jugendgruppen der KjG, 
die für das Buffet sorgen! 
So könnte der Ablauf sein: 
Ab   18.00 Uhr   Stehempfang mit Gesprächen, Unterhaltung usw.  
Ab   20.00 Uhr   Musik von den „Quetschenweibern“ 
Ca. 22.00 Uhr  Ende. 
 
Neuer Bürgermeister 
Wir gratulieren dem neuen Bürgermeister, Herrn Andreas Horsche, der am 1. Mai seinen 
Dienst antritt und dann für 6 Jahre zusammen mit dem Gemeinderat die Entwicklung der 
Gemeinde ganz wesentlich mitbestimmen wird. 
 
Wahlergebnisse der Kommunalwahl 2014 
 
Mandatsverteilung:  CSU 8 Sitze 

SPD 1 Sitz 
FW 7 Sitze + Bürgermeister Andreas Horsche, 

                    Dipl.-Verwaltungsfachwirt (FH) 
 
Ergebnisse der Wahl des Gemeinderates: 
In den Gemeinderat wurden für die Periode 2014 – 2020 gewählt: 
CSU Andreas Lederer, Zimmerermeister  1.322 Stimmen 
CSU Josef Fürst, Landwirt   1.266 Stimmen 
CSU Robert Hüttinger, BMW-Facharbeiter 1.243 Stimmen 
CSU Helmut Eichstetter jun., Fuhrunternehmer 1.227 Stimmen 
CSU Johann Maier, Dipl.-Betriebswirt  1.065 Stimmen 
CSU Alois Halbinger, Bautechniker     952 Stimmen 
CSU Bartholomäus Hammerl, Landwirt     808 Stimmen 
CSU Josef Steffel, Verwaltungsfachwirt     806 Stimmen 
SPD Hans Peter Scherble, Angestellter     676 Stimmen 
FW Josef Popp, Dipl.-Finanzwirt (FH)  1.482 Stimmen 
FW Matthias Gewies, Dipl.-Ingenieur (Univ.) 1.010 Stimmen 
FW Peter Rössel, Postbeamter     947 Stimmen 
FW Monika Dierl, Sekretärin      885 Stimmen 
FW Sebastian Rieder, Landschaftsgärtner    805 Stimmen 
FW Dr. med. K. Alexander Schweiger, Orthopäde  793 Stimmen 
FW Florian Popp, Dipl.-Jurist (Univ.)     690 Stimmen 
Allen Gewählten ganz herzlichen Glückwunsch! 
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Zahl der Stimmberechtigten      2.735 
Zahl der Personen, die gewählt haben     1.757 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                26.286 
Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel        24 
 
Gesamtzahl der gültigen Stimmen:  CSU  12.499 Stimmen 

SPD    2.576 Stimmen 
FW  11.211 Stimmen 

 
Nachruf 
Im Alter von fast 71 Jahren ist der ehemalige Gemeinderat und Schmied von Furth, Herr 
Robert Radspieler, nach langer, schwerer Krankheit verstorben. Herr Radspieler war von 
2002 bis 2008 Mitglied des Gemeinderats. Mit klaren Positionen hat er sich – hochge-
schätzt von allen Kolleginnen und Kollegen – für die Belange der Gemeinde und ihrer 
Menschen eingesetzt. 
Wir werden ihn nicht vergessen. 
 
Europawahlen 
Die Europäische Union (und ihre Vorgänger) hat uns die längste Friedenszeit unserer 
Geschichte gebracht. Im Vergleich dazu wiegt auch manch bürokratischer Wildwuchs 
gering. So sollten wir alle mitbestimmen, wohin die Reise geht. 
Bitte gehen Sie wählen und entscheiden Sie mit! Die Demokratie ist ein hohes Gut, für das 
andere ihr Leben aufs Spiel setzen. 
 
Ferienprogramm 
Die Vereine werden gebeten, sich wieder am Ferienprogramm für unsere Kinder und Ju-
gendlichen zu beteiligen. Anmeldung und Rückfragen bei Frau Gemeinderätin Monika 
Dierl, Tel. 08704/910091. 
 
Sirenenalarmsignale 
In Zusammenhang mit den alljährlichen Probebetrieben unserer Sirenen tauchen immer 
wieder Fragen nach der Bedeutung der Sirenensignale auf. Obwohl es im Grunde ge-
nommen nur noch zwei Sirenensignale gibt, ist deren Bedeutung nicht überall bekannt: 

1. Feuerwehralarmierung  
Für die Alarmierung der Einsatzkräfte der Feuerwehren wird bundesweit in der 
Regel das Feuerwehrsignal „zweimal unterbrochener Dauerton von 1 Minute“ 
verwendet. Dieses Sirenensignal richtet sich primär nicht an die Bevölkerung, 
sondern dient zur Alarmierung der Feuerwehrdienstleistenden durch die Leitstel-
len.  

2. Warnung der Bevölkerung 
Anders das Sirenensignal „einminütiger Heulton“, das die Bedeutung hat, das 
Rundfunkgerät einzuschalten und auf Durchsagen zu achten. Es richtet sich an 
die Bevölkerung in Gebieten mit besonderem Gefahrenpotential. 
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Breitbandversorgung in den Ortsteilen Furth und Edl mannsberg 
 
Nach den Ausbauarbeiten durch die Dt. Telekom in der Gemeinde Furth steht in den Orts-
teilen Furth und Edlmannsberg  eine DSL-Bandbreite von bis zu 16 MBit zur Verfügung.  
Um weiterhin eine attraktive Gemeinde zu bleiben möchte die Gemeinde Furth die Breit-
bandversorgung in Zusammenarbeit mit der Dt. Telekom in den Ortsteilen Furth und Edl-
mannsberg weiter verbessern.  
Deshalb ist es erforderlich, eine Teilnehmerzahl von 60 Haushalten für das Ausbaupro-
gramm hin zu VDSL-Bandbreiten an die Dt. Telekom zu melden.  
Interessierte Bürger und Unternehmen können sich durch eine Vorvertragserklärung ge-
genüber der Dt. Telekom zur Nutzung der neuen VDSL-Technologie bereiterklären.  
Der VDSL-Ausbau erfolgt dann im nächsten Schritt, wenn 60 Kunden den schnelleren 
Anschluss beauftragen bzw. einen Vorvertrag abschließen. Derzeit liegen leider erst 19 
der erforderlichen 60 Anträge hierfür in der Gemein de Furth vor.  
 
Über die Verfügbarkeit in den einzelnen Straßenzügen und Häusern kann durch die Ge-
meinde Furth – Herrn Bruckmoser – unter der Telefonnummer 08704/9119-25 Auskunft 
erteilt werden. Die Vorvertragserklärung erhalten Sie ebenfalls an dieser Stelle. Die Ge-
meinde sammelt die Vorverträge und übergibt sie bei Erreichen der Mindestanzahl gebün-
delt der Telekom. Diese veranlasst zügig den Einbau der erforderlichen Technik für das 
betreffende Gehäuse. Sollte die Mindestanzahl an Vorverträgen nicht erreicht werden, wird 
dieser Auftrag gegenstandslos. 
 
Deshalb werden Sie gebeten, den Bedarf an einem VDSL-Ausbau für Ihren Haushalt zu 
überprüfen. Sollten Ihnen weitere interessierte Bürger aus den oben genannten Orts-
teilen bekannt sein können Sie diese ebenfalls gern e an die Gemeinde Furth verwei-
sen.  
 
Es wäre sehr bedauerlich, wenn wir es nicht schaffen würden, einen VDSL-Ausbau zu 
erreichen. Ob und wann die Telekom nach (erfolglosem) Ablauf des Projektes noch einen 
Ausbau vornehmen würde, ist nicht abschätzbar. Deshalb sollte diese einmalige Chance, 
den Anschluss an eine Zukunftstechnologie zu erhalten, unbedingt genutzt werden.  
 
Breitbandversorgung im Kumulationsgebiet Schatzhofe n – Punzenhofen 
 
Das seit dem 25.06.2013 laufende Verfahren zur Breitbandversorgung des Kumulations-
gebietes „Schatzhofen – Punzenhofen“ wovon auch die Siedlungen „Enghof“ und „Entwies“ 
profitieren ist bereits weit vorangeschritten. Zwischenzeitlich wurden die Punkte Bedarfs-
ermittlung, Markterkundung sowie die Bekanntmachung des Auswahlverfahrens durchge-
führt. Derzeit werden Angebote für die Erschließung des oben genannten Kumulationsge-
bietes eingeholt. Die Vergabe an einen entsprechenden Bewerber wird nach Genehmi-
gung durch die Bundesnetzagentur sowie der Bewilligungsbehörde bei der Regierung von 
Niederbayern erfolgen.  
Sodann wird eine zeitnahe Verwirklichung des Projektes – abhängig von der wirtschaftli-
chen Leistungsfähigkeit der Gemeinde – erfolgen.  
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Bücherei 
Auch vier Jahre nach ihrer Eröffnung ist die Arbeit der Further Bücherei sehr erfolgreich. 
Trotz Konkurrenz durch Internet und andere Medien ist das Interesse groß. Der Bestand 
konnte auch 2013 wieder ausgebaut werden. 
Die Entscheidung, Gesellschaftsspiele in das Angebot aufzunehmen, erwies sich als gold-
richtig.  
Auch die angebotenen Veranstaltungen wurden sehr gut besucht und die Bücherei hat sich 
zu einem weiteren Treffpunkt in der Gemeinde entwickelt.  
All diese Erfolge sind nur durch das engagierte Büchereiteam möglich. Es besteht derzeit 
aus 13 Frauen: 
Christine Brenndörfer, Doris Dachs, Anneliese Hofer, Gabriele König, Hedwig Lifka, Barba-
ra Meiler, Birgit Nadler, Anna Niederauer, Michaela Ragner, Sabine Röhrer, Gudrun Stei-
ger, Maria Straßer und Roswitha Walden. 
Ausgeschieden ist Frau Petra Beierke. Ihr und allen Damen ganz herzlichen Dank. Dank 
besonders auch der Leiterin der Bücherei, Frau Gudrun Steiger. 
Die Bücherei ist eines der Herzstücke unserer Infrastruktur, denn Lesen ist der wichtigste 
Schlüssel für jede Form von Bildung. 
Hier noch einige Zahlen aus unserer Bücherei: 
Ausleihbestand   6.266 
Benutzer         493 
Anzahl Besucher   9.986 
Geleistete Arbeitsstunden  1.037 
 
Werden Sie auch Leser unserer Bücherei! 
Öffnungszeiten:   Montag   16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
    Donnerstag  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Jahresgebühr:    Erwachsene  7,00 Euro  
    Kinder/Jugendliche keine 
Viele schöne Stunden in und mit unserer Bücherei! 
 
Liedertafel Furth: Seiten- und Neueinsteiger gesuch t 
Großer Chor:   Probenzeit Dienstag 19.30 Uhr (Winter)  

bzw. 20.00 Uhr (Sommer) 
„Cantoria“ (U-50-Projektchor):  Probentermine per „Doodle“-Abfrage über das Internet 
Probenraum:   Musiksaal der Volksschule 
Ein Schnupper-Probeabend kann sofort arrangiert wer den.  
Zusammen mit allen Sängerinnen und Sängern freuen sich über „Zuwachs“: 
Maria Tober, Vorsitzende:  Tel. 08704/8250, Mail: mariatober@yahoo.de  
Hans Gamringer, Dirigent:  Tel. 08704/637, Mail: hansgamringer@gmx.de  
 
Film über Furth 
Letztes Jahr wurde in Furth über mehrere Wochen hinweg ein Film für das Bayerische 
Fernsehen gedreht. Dieser Film wird nach einer Mitteilung jetzt am Ostersonntag, 20. April, 
um 19.00 Uhr im Bayerischen Fernsehen gesendet. Er ist Teil von 3 Reportagen mit dem 
Titel „Daheim in …“. Die beiden anderen Orte, Unterammergau und Sommerach, werden 
am 19. Und am 21. April, ebenfalls um19.00 Uhr, im BR vorgestellt.  
Allen Mitwirkenden und allen Zuschauerinnen und Zuschauern 45 schöne Minuten! 
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Vormerktermin 
Am Sonntag, den 24. Mai, veranstaltet der DjK-SV Furth ab 10.00 Uhr eine „Familienolym-
piade“. Bitte halten Sie sich diesen Termin frei! Nähere Auskünfte bei Herrn Schweibold. 
 
Das Schulmuseum in Ahrain stellt sich vor  
Seit  1 ½ Jahren besteht in einem Nebenflügel der Grundschule Ahrain ein von einem 
Förderkreis gegründetes und betriebenes Schulmuseum mit alten, erhaltenswerten 
Schulutensilien und Einrichtungen mannigfaltiger Art. Absicht und Ziel dieses Museums ist 
es, alte, dem Verfall und dem Vergessen geweihte Objekte der Nachwelt zu erhalten. In 
enger Zusammenarbeit mit den Schulen der Stadt und des Landkreises Landshut und 
darüber hinaus kommen Schulklassen besonders der Grundschulen, aber auch der Mittel-, 
Realschulen und Gymnasien zum interaktiven Unterricht ins Museum, um selbst zu erfah-
ren, wie die früheren Generationen Schule erlebten, gerechnet und in der deutschen Spra-
che (Sütterlin) geschrieben haben, und wie der Unterricht mit dem Katechismus gehalten 
und im Einklang mit Natur und Heimat geprägt war. Professionelle ehrenamtliche Helfer 
begleiten die Lehrer, die Unterrichtsmodelle und Module der damaligen Zeit umzusetzen. 
In einem großen und zwei kleinen Unterrichtsräumen finden wir alte Schulbänke und Ar-
beitsmaterialien, wie Schiefertafeln, Bücher und Hefte, Rechenmaschinen und Lederschul-
ranzen, Bilder und Ton- und Stummfilme, die nicht nur zum Ansehen bestimmt sind, son-
dern gewollt und bewusst zum Mitmachen einladen. Auf dem breiten Gang präsentieren 
sich alte Filmgeräte, Schreibmaschinen, Spiritus-umdrucker, Bildprojektionsgeräte und 
andere historische Objekte. Die Entwicklung der Schreibtechnik vom Federkiel mit Tinte 
über Schieferschreibgriffel bis zum Tintenroller, von den ersten Anfängen der Drucktechnik 
und des Schreibens auf Ton- und Lehmplatten bis zur Computerschrift und die Einblicke in 
Lehrpläne, Schülernotenblätter und –hefte und die Entwicklung des bayerischen Schulwe-
sens geben Zeugnis vergangener Zeiten. 
Ein weiteres Ziel ist den Mitarbeitern im Förderkreis Schulmuseum wichtig, den Kontakt zu 
den Universitäten Passau, Regensburg und München-Neubiberg zu halten, wo Studenten 
und Professoren aktiv mitarbeiten, Facharbeiten erstellen lassen und mit Bachelor- und 
Masterlehrgängen Abschlüsse erzielen. Mehrere Lehramtsstudenten waren in der kurzen 
Zeit der Öffnung mit Ihren Arbeiten zur Zulassung zum Examen bereits erfolgreich. 
Das Museum ist aber nicht nur für Schulklassen und Studenten offen; Vereine, Bürgerkrei-
se und der allgemein interessierte Bürger findet Zugang beim regelmäßigen Öffnungsvor-
mittag jeweils am letzten Samstag im Monat, außer in den Schulferien. Kontakt kann auf-
genommen werden über eMail:  info@vs-ahrain.de oder schulmuseum@vs-ahrain.de . 
Einblicke geben die Homepage: „Schulmuseum Ahrain. Das interaktive Schulmuseum in 
Landkreis Landshut.“ oder   Infos über den „Förderverein Schulmuseum Ahrain e.V.“  
 
Abwasser 
Für das Einleiten von 139.000 cbm gereinigtem Ab- und Regenwasser in den Further Bach 
musste die Gemeinde 2012 ca. 11.000 Euro Großeinleiterabgabe bezahlen. Diese ist Teil 
der erhobenen Abwassergebühren. Damit diese Zahlungen nicht höher werden, müssen 
zuverlässig folgende Grenzwerte eingehalten werden: 
CSB 90 mg/l 
Pges    6 mg/l 
Nges  25 mg/l 
 
Hunde auf dem Friedhof 
Uns haben einige Beschwerden erreicht. Bitte beachten Sie, dass das Mitführen oder 
Herumlaufenlassen von Hunden auf den Friedhöfen nicht zulässig ist. Danke! 
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Großzügige Spende an Vereine und Einrichtungen 
Kürzlich überreichte die Geschäftsstellenleiterin der Sparkasse in Furth, Anna Maria Ne-
bauer, zusammen mit ihrer Kollegin Manuela Ernst und dem Marktbereichsleiter Peter 
Ederer eine größere Spende. Das Geld stammt aus dem Reinertrag des Gewinnsparens 
(PS-Sparens). Zahlreiche Vereine und Institutionen, darunter die Grund- und Mittelschule, 
das Maristen-Gymnasium, das Kinderhaus St. Marien, der DjK-Sportverein, der Burschen-
verein, die Katholische junge Gemeinde sowie die Nachbarschaftshilfe, konnten sich über 
eine großzügige Spende freuen. Bürgermeister Gewies bedankte sich im Namen aller 
Begünstigten und im Namen der Gemeinde für die Zuwendung. 
 
Benefizveranstaltung für Richard Scheidhammer 
Am Sonntag, den 1. Juni, spielt die Märchentruhe Sternenglanz in der Volksschule Furth 
im Musiksaal „Die Bremer Stadtmusikanten“, das bekannte Märchen der Gebrüder Grimm. 
Die Vorstellungen finden um 15.00 Uhr und um 16.00 Uhr statt. Das Tischfigurenspiel ist 
geeignet für Kinder ab 3 Jahren. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jederzeit erwünscht. Ab 
14.00 Uhr bieten die Jugendlichen der KjG Furth in der Aula der Schule Kaffee und Ku-
chen (auch zum Mitnehmen) an. Der Erlös der Theatervorstellungen und die Einnahmen 
aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf gehen an die Familie Scheidhammer. 
 
„Grüner Abend“ im Dorfladen 
Da die bisherigen Veranstaltungen im Dorfladen sehr großen Anklang fanden, findet am 
Freitag, den 16. Mai um 19.00 Uhr, ein „Grüner Abend“ statt. Dazu wird Deftiges und Sü-
ßes in verschiedensten Grüntönen die Genießerherzen höher schlagen lassen. Karten für 
diese Veranstaltung erhalten Sie im Dorfladen zum Preis von 8,50 €. 
 
Räum- und Pflanzaktion 
Die Further Jugendgruppen, Schulklassen, Vereine und Einzelpersonen haben sich wieder 
sehr zahlreich an der traditionellen Räum- und Pflanzaktion beteiligt. Vielen Dank dafür! 
Dank auch dem Landratsamt Landshut für die Brotzeit oder die Klassen- und Vereins-
spende! 
Es ist schade, dass es bei dem guten landkreisweiten Entsorgungssystem immer noch 
„Schmutzfinken“ gibt, die ihren Müll und ihre Abfälle einfach in die Natur kippen. 
 
Aggressive Bettler 
Mehrere Beschwerden sind im Rathaus über aggressive Bettler eingegangen. Verständi-
gen Sie in weiteren Fällen bitte umgehend die Polizei! 
 
Neue Auszubildende 
Sehr groß war die Zahl der Bewerber und Bewerberinnen um einen Ausbildungsplatz in 
der Verwaltungsgemeinschaft Furth. Neu ihre Ausbildung antreten wird ab 1. September 
Lisa Oswald aus Furth. Die vielen sehr guten Bewerber/innen sind ein Hinweis auf die 
Attraktivität des Berufes einer/s Verwaltungsfachangestellten in unserer Verwaltungsge-
meinschaft.  
 
Neuer Bauhofmitarbeiter 
Auch für die Stelle eines neuen Bauhofmitarbeiters gab es viele sehr gute Bewerbungen, 
sodass die Entscheidung schwer fiel. Eingestellt wurde zum 01.07.2014 Herr Korbinian 
Hilz. 
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Stand Flurbereinigungsverfahren 
Die nächsten Monate können wiederum einige Grundstücke im Rahmen des Flurbereini-
gungsverfahrens erworben werden. Durch die Ankäufe können dringend notwendige Maß-
nahmen an unseren Gewässern zur Renaturierung und zum Hochwasserschutz angegan-
gen werden. Den verkaufsbereiten Grundstücksbesitzern ein herzliches Dankeschön! 
 
Fotowettbewerb 
Das Amt für Ländliche Entwicklung führt einen Fotowettbewerb mi dem Titel „Typisch 
Landleben“ durch. Teilnahme ab 14 Jahren. Unterlagen am Schriftenstand im Rathaus und 
auf der Homepage der Gemeinde unter: http://www.furth-bei-landshut.de/58-0-
Aktuelles.html.  
 
Verwendung von Bauschutt in Feld- und Waldwegen 
Die Verwendung von Bauschutt in Feld- und Waldwegebau und der Einsatz bei der Platz-
befestigung sind vor dem Einbau beim Landratsamt Landshut, SG Abfallwirtschaft, zu 
beantragen. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter: http://www.furth-bei-landshut.de/58-0-Aktuelles.html.  
 
Interneteinkauf 
Wenn Sie viel im Internet einkaufen, dann denken Sie bitte bisweilen auch an unsere örtli-
chen Firmen: Nur diese stellen Ausbildungs- und Arbeitsplätze bei uns zur Verfügung, 
zahlen hier Steuern, mit denen wir unsere öffentlichen Aufgaben erfüllen können und hal-
ten hier eine gute Infrastruktur aufrecht.  
Es wäre schön, wenn Sie auch hier einkaufen würden. Danke dafür! 
 
Nordseefahrt 
Vom 1. bis 8. September 2014 findet wieder die Fahrt der Pfarrei an die Nordsee statt. 
Hamburg, Bremen, Bremerhaven und Helgoland stehen auf dem Programm. Nähere Aus-
künfte bei Frau Wackerbauer, Tel. 08704/8119. 
 
LED im Dorfladen 
Im Dorfladen werden jetzt auch die stromsparenden LED-Lampen verkauft. Sie können 
damit bis zu 90 % Strom einsparen. 
 
Geschwindigkeitsmessung im Ortsteil Schatzhofen 
Leider hat die Geschwindigkeitsmessung im Ortsteil Schatzhofen wieder erhebliche Über-
schreitungen der Höchstgeschwindigkeit erbracht. In der Zeit von 16. Januar bis 23. Janu-
ar fuhren täglich zwischen 171 und 320 Fahrzeuge durch die „Hauptstraße“. Obwohl die 
Höchstgeschwindigkeit hier auf 30 km/h begrenzt ist, wurde bis zu 80 km/h gefahren. Fah-
rer/innen müssen bei solchen Übertretungen mit dem Verlust ihres Führerscheins rechnen.  
Bitte fahren Sie mit Rücksicht auf schwächere Verkehrsteilnehmer langsamer! 
 
Wahlhelfer 
Die Gemeinde Furth bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die Kom-
munalwahl, die für einen reibungslosen und schnellen Ablauf gesorgt haben. 
 
Showtanzfestival 
Hervorragend besucht war wiederum das diesjährige Showtanzfestival in der Turnhalle des 
Maristen-Gymnasiums. Herzlichen Dank an die Trainerinnen und Gratulation allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern für ihre guten Leistungen! 
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Gottesdienste 
Im Rahmen eines Gottesdienstes am Samstag, 3. Mai um 18.00 Uhr, möchte Herr Pfarrer 
Albers Bürgermeister und Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit danken. Die aus-
scheidenden und neuen Rätinnen und Räte und die Bürgermeister sind eingeladen, an 
diesem Gottesdienst der Pfarrgemeinde teilzunehmen. 
Weiter ist am 25. Mai zur Verabschiedung von Herrn Pfarrer Albers um 10.00 Uhr ein Got-
tesdienst am Dorfplatz. Die ganze Bevölkerung ist herzlichst zu dieser Feier eingeladen. 
Herrn Pfarrer Albers kann so am besten der Dank für seine Arbeit und die exzellente Zu-
sammenarbeit (z. B. Kinderhaus) mit der Gemeinde ausgesprochen werden. 
 
Fundsachen 
 

Fund 
Gegenstand Zeit Ort 

Fahrrad (Mercury, rot) 13.01.2014 Arth, FFW-Haus 
Schlüssel mit grünen Anhänger Unbekannt  Obersüßbach 
Goldkette mit Taufring und 
Schutzengelanhänger 

23.01.2014 Furth zwischen Praxis 
Dr. Eberl und Post 

Brille, hellblau 18.02.2014 Zw. Furth+Weihmichl: 
Feldweg zum Wasser-
turm 

Kinder-Walkie-Talkie 01.03.2014 Friedhof Weihmichl 
 
Verschiebung der Mühllabfuhr 
 
Woche:  KW 17   Ostermont ag 
Feiertag:  Montag 21.04.2014    
    
Verschiebung:   
    
Montag 21.04.2014 ↘ Dienstag 22.04.2014 
Dienstag 22.04.2014 ↘ Mittwoch 23.04.2014 
Mittwoch 23.04.2014 ↘ Donnerstag 24.04.2014 
Donnerstag 24.04.2014 ↘ Freitag 25.04.2014 
Freitag 25.04.2014 ↘ Samstag 26.04.2014 

 
Achtung 
Die Terminänderungen wurden bereits in den Abfuhrplänen berücksichtigt. Eine erneute 
von den Leerungstagen im Abfuhrkalender abweichende Terminänderung erfolgt nicht. 
 
AOK-Sprechtage 
Die nächsten AOK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, 1. Stock, Besprechungszimmer 
Nr. 19, an folgenden Terminen statt: 
Donnerstag, den 24.04.2014 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, den  22.05.2014 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
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VdK-Sprechtage 
Die nächsten VdK-Sprechtage finden im Rathaus Furth, 1. Stock, Besprechungszimmer 
Nr. 19, an folgenden Terminen statt: 
Donnerstag, den 17.04.2014 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Donnerstag, den 24.04.2014 von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Donnerstag, den 22.05.2014 von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
Dienstag,     den 27.05.2014 von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
Wir gratulieren 
01.04.2014 Ida Sedlmeyer    90 Jahre 
05.04.2014 Waltraud Roßner    75 Jahre 
12.04.2014 Therese Dachs    85 Jahre 
21.04.2014 Magdalena Lutz    80 Jahre 
01.05.2014 Elsa Langer    93 Jahre 
01.05.2014 Maria Guggenberger   91 Jahre 
13.05.2014 Herbert Mühlig    70 Jahre 
14.05.2014 Ferdinand Noderer   90 Jahre 
21.05.2014 Janos Gall    70 Jahre 
 
Aus Datenschutzgründen dürfen wir nur Geburtstage und Ehejubiläen veröffentlichen, wenn Sie uns schriftlich Ihr 
Einverständnis gegeben haben. Alle Jubilare wurden deshalb angeschrieben und um Rückmeldung gebeten. 
Gerne besuchen wir Sie zum 80., 85., 90., 95. usw. Geburtstag.  
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie keinen Besuch wünschen! Danke für Ihre Mitarbeit! 

 
 
Terminkalender  
 
17.04. 19.30 Uhr Kartenturnier KSK Furth,  

Gasthaus Waldheini, Edlmannsberg 
26.04. 13.00 Uhr Pflanzenflohmarkt Gartenbauverein,  

vor dem Obstpresshaus 
26.04. 18.00 Uhr Kriegerjahrtag 
29.04. 18.00 Uhr Abschiedsfest von Bürgermeister Gewies  

in der Aula der Schule 
01.05. 12.00 Uhr Maibaumaufstellen Burschenverein Furth,  

Gasthaus Kremer 
02.05.   Kinderhaus geschlossen 
03.05. 18.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung des Gemeinderates 
04.05. 10.30 Uhr Erstkommunion in der Klosterkirche 
17.05. 11.30 Uhr Gottesdienst Kinderhaus Furth,  

Turnhalle Maristen-Gymnasium 
   anschließend Sommerfest des Kinderhauses 
   (der Gottesdienst um 18.00 Uhr entfällt) 
24.05. 10.00 Uhr Familienolympiade DjK-SV Furth,  

Turnhalle der Schule 
25.05.   Europawahl von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
25.05. 10.15 Uhr Abschiedsgottesdienst mit Pfarrer Albers am Dorfplatz 
29.05.   8.30 Uhr Fahrt zum Katholikentag in Regensburg  

(Anmeldung im Pfarrbüro) 
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30.05.   Kinderhaus geschlossen 
01.06. 14.00 Uhr Benefizveranstaltung für Richard Scheidhammer  

mit der „Märchentruhe Sternenglanz“ und der  
KjG Furth in der Schule mit Kaffee und Kuchen 

15.06. 10.00 Uhr Bildersuchwanderung, Burschenverein Furth,  
   Treffpunkt Jägerwirt 
20.06.   Kinderhaus geschlossen 
20.06. 19.00 Uhr Sonnwendfeier, FFW Furth, Reisgang  
   (Ausweichtermine: 21./27./28.06.) 
25.06.   Tagesausflug, VdK Furth 
27.06.   Schulfest der Grund- und Mittelschule 
27.06.   Kinderhaus geschlossen 
28.06.   bis 29.06. Fußballjugendturnier, DjK-SV Furth 
29.06. 17.00 Uhr Kulturmobil am Dorfplatz, Kindervorstellung  
   „An der Arche um acht“ 
29.06. 20.00 Uhr Kulturmobil am Dorfplatz,  

Abendvorstellung für Erwachsene „Der Revisor“ 
05.07.   Stockschützendorfmeisterschaft, DjK-SV Furth 
12.07.   Vereinsausflug nach Deggendorf, Gartenbauverein 
13.07. 10.30 Uhr Gottesdienst in der Waldkapelle, anschließend Dorffest 
17.07.   bis 18.07. Kinderhaus geschlossen 
19.07. 19.30 Uhr Benefizkonzert „Überhaupt und sowieso“,  

Liedertafel Furth im Innenhof des Maristenklosters 
19.07.   Ausflug Frauenbund 
02.08.   bis 06.08. Robinsonlager der Gemeinde Furth 
11.08.   bis 22.08. Kinderhaus geschlossen 
14.08.   Sommerfest, KSK Furth, Sportheim  
18.08.   bis 20.08. Fußballcamp, DjK-SV Furth (im Ferienprogramm) 
29.08.   Ausflug Klettergarten mit Burgbesichtigung  

Randeck, DjK-SV Furth (Ferienprogramm) 
29.08.   Spiel und Spaß beim Tischtennis, DjK-SV Furth  
   (im Ferienprogramm) 
01.09.   Kinderhaus geschlossen 
01.09.   bis 08.09. Fahrt an die Nordsee, Pfarrei Furth 
03.10.   bis 05.10. Ausflug in den Spreewald, FFW Furth 
24.10.   bis 26.10. Busfahrt der Liedertafel nach Thüringen 
   (Abfahrt 13.00 Uhr, es sind noch Plätze frei) 
26.10. 18.00 Uhr Jubiläumskonzert der Sebastianimusi 
31.10.   Kameradschaftsabend, KSK Furth,  

Gasthaus Büchl, Frohnberg 
19.11. 19.30 Uhr Versammlung der Jagdgenossenschaft mit  

anschließendem Jagdessen, Gasthaus Waldheini,  
Edlmannsberg 
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